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Medienmitteilung       

Staatsrechnung 2017: Abschluss leicht schlechter als budgetiert  

 

Solothurn, 4. April 2018 - Die Gesamtrechnung 2017 schliesst mit einem 

Aufwandüberschuss von 5.8 Mio. Franken ab. Das operative Ergebnis aus 

der Verwaltungstätigkeit weist einen Ertragsüberschuss von gut 48.3 

Mio. Franken aus. Damit ist das Ergebnis um 7.7 Mio. Franken schlechter 

als budgetiert. 

 

Im Vergleich zum Voranschlag 2017 ergaben sich bei der Rechnung 2017 

Mehrerträge bei den Bundesanteilen - insbesondere die erhöhte 

Gewinnausschüttung der Schweizerischen Nationalbank - und bei den 

Steuererträgen. Hinzu kamen bessere Abschlüsse der Globalbudgets sowie 

Minderaufwendungen beim Zinsendienst.  

 

Demgegenüber standen Mehraufwendungen in den Bereichen Gesundheit, 

Soziales, Sonderschulen sowie bei den Abschreibungen im Hoch- und Strassenbau. 

Ohne die notwendige Wertberichtigung der Alpiq-Aktien von 26,8 Mio. Franken 

hätte die Rechnung 2017 jedoch mit einem Ertragsüberschuss von 21,0 Mio. 

Franken abgeschlossen.  
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Die Nettoinvestitionen belaufen sich auf 118,3 Mio. Franken. Der operative 

Selbstfinanzierungsgrad beträgt 64%. Der operative Cash Flow 

(Bruttoertragsüberschuss) liegt mit 102,6 Mio. Franken um 2,8 Mio. Franken über 

dem entsprechenden Wert des Vorjahres. Ein positiver Cash Flow bedeutet, dass 

die laufenden Ausgaben vollständig sowie ein Teil der Investitionen aus den 

Erträgen finanziert werden können. 

Gegenüber dem Vorjahr verbesserte sich auch das operative Ergebnis aus der 

Verwaltungstätigkeit und zwar um 17,6 Mio. Franken. 

 

Defizitbremse, Nettoverschuldung und Massnahmenplan 

Mit der per 1. Januar 2017 frei gewordenen Aufwertungsreserve beträgt das für 

die Defizitbremse frei verfügbare Kapital per 31.12.2017 neu noch 435,6 Mio. 

Franken. 

Die Nettoverschuldung sank um 35,1 Mio. Franken auf 1‘413,0 Mio. Franken. Die 

Höhe der Nettoverschuldung ist insbesondere auf die Ausfinanzierung der 

Deckungslücke der Pensionskasse des Kantons Solothurn (PKSO) zurückzuführen 

- Stand des Bilanzfehlbetrages Ausfinanzierung PKSO per 31.12.2017: 1‘009,8 Mio. 

Franken. 

Die im Massnahmenplan von 2014 enthaltenen Zielsetzungen zur Stabilisierung 

der Staatsfinanzen konnten weitestgehend erfüllt werden. 

 

Vergleich mit Staatsrechnung 2016  

Der Vergleich der Staatsrechnung mit dem Vorjahr fällt ebenfalls besser aus. 

Einerseits durch Mehrerträge bei den Bundesanteilen und Minderaufwendungen 

bei den Spitalbehandlungen und Ergänzungsleistungen AHV/IV sowie 

Abschreibungen Hochbau. Andererseits durch Mindererträge aus dem Verkauf 

von Sachanlagen, bei den Mieten und tiefere Steuererträge sowie 

Mehraufwendungen bei den Prämienverbilligungen, den Globalbudgets, dem 

Altlastenfonds und den Sonderschulen.  
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Finanzkennzahlen Rechnung 2016, Voranschlag 2017 und Rechnung 2017 

 

Erfolgsrechnung (in Mio. Franken)     RE 16     VA 17     RE 17 

    

Betrieblicher Aufwand 2‘099,4 2‘082,7 2‘102,5 

Betrieblicher Ertrag - 2‘092,8 - 2‘111,8 - 2‘149,0 

Betriebsergebnis (Ertragsüberschuss) 6,6 - 29,0 - 46,5 

Finanzaufwand 1) 28,6 28,3 26,7 

Finanzertrag 2) - 65,9 - 28,4 - 28,5 

Operat. Ergebnis aus Verwaltungstätigkeit - 30,7 - 29,2 - 48,3 

Wertberichtigung Alpiq-Aktien 6,4 0 26,8 

Ausfinanzierung PKSO-Ruhegehaltsordnung RR 4,0 0 0 

Operatives Ergebnis (Ertragsüberschuss) - 20,3 - 29,2 - 21,5 

Abschreibung PKSO-Bilanzfehlbetrag 27,3 27,3 27,3 

Gesamtergebnis (Aufwandüberschuss) 7,0 - 1,9 5,8 

    

Investitionsrechnung (in Mio. Franken)    

    

Ausgaben  158,9 167,1 161,8 

Einnahmen  - 32,4 - 39,0 - 43,4 

Nettoinvestitionen  126,4 128,1 118,3 

    

Finanzierung (in Mio. Franken)    

    

Finanzierungsergebnis 
 

- 37,0 - 45,8 - 42,5 

Operativer Selbstfinanzierungsgrad  71% 64% 64% 

    

1) Zinsaufwände, Kapitalbeschaffungs- und Verwaltungskosten  

2) Zinserträge, Buchgewinne, Dividenden, Mieterträge 
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Entwicklung der kantonalen Finanzlage 2013 – 2017 

 

Kennzahlen (in Mio. Franken bzw. %) 2013 2014 2015 2016 2017 

Operativer Cash Flow 0,6 - 25,1 62,2 99,8 102,6 

- Abschreibungen1 - 69,4 - 70,2 - 70,8 - 69,1 - 54,3 

Operat. Ergebnis aus Verw.tätigkeit - 68,8 - 95,3 - 8,6 30,7 48,3 

Wertberichtigung Finanzvermögen2 - 10,4 - 39,6  - 6,4 - 26,8 

Rückstellung PKSO-Deckungslücke - 42,2     

Ausfinanzierung PKSO-Deckungslücke 
Ausfinanz. PKSO Ruhegehaltsordnung RR 

  - 
1‘091,6 

 
- 4,0 

 
 

Operatives Ergebnis ER - 121,3 - 134,9 -
1‘100,3 

20,3 21,5 

Abschreibung Bilanzfehlbetrag PKSO   - 27,3 - 27,3 - 27,3 

Gesamtergebnis 
(Aufwandüberschuss) 

- 121,3 - 134,9 -
1‘127,6 

- 7,0 - 5,8 

Nettoinvestitionen  109,1 87,4 98,5 126,4 118,3 

Finanzierungsergebnis - 161,0 - 152,1 -
1‘155,2 

- 37,0 - 42,5 

Operativer Selbstfinanzierungsgrad  - 48% - 74% 63% 71% 64% 

Gesamtabschreibungssatz3 4,8% 4,7% 4,7% 4,4% 3,9% 

Nettoverschuldung 617,1 769,1 1‘409,9 1‘448,1 1‘413,0 

Dito, in Franken pro Einwohner 2’350 2’900 5‘260 5‘350 5‘180 

Nettozinsaufwand total 1,8 3,4 28,6 18,7 15,6 

Dito, in % der Staatssteuern 0,2% 0,4% 3,4% 2,2% 1,9% 

Für Defizitbremse relevantes Kapital 263,3 91,5 21,1 - 15,6 435,6 

EinwohnerInnen per Ende Jahr 262'965 265'171 267‘836 270‘711 273‘015 

 

   1 ohne Abschreibung Bilanzfehlbetrag PKSO (27,3 Mio. Franken) 
     2 Abwertung der Alpiq-Aktien per 31.12.2013, 31.12.2014, 31.12.2016 und 31.12.2017 infolge von Kursverlusten 
     3 Rückgang im 2017 aufgrund der Immobilienübertragung soH per 1. Januar 2017      

 


